
 

Autorentätigkeit Stephan Pörtner 

Romane 

–  Stirb, schöner Engel, 2011 Bilgerverlag, Zürich 

–  Köbi Santiago, 2007, Bilgerverlag, Zürich 

– Köbi Krokodil, 2002, Krösus Verlag, Zürich  

– Kein Konto für Köbi, 2000, Krösus Verlag, Zürich  

– Köbi der Held, 1998, Krösus Verlag, Zürich und Goldmann Verlag München, 2001 
 

Andere ausgewählte Autorentätigkeit 

2011 

– Letzte Ausfahrt Altstetten, Fortsetzungskrimi in 52 Folgen, Tagblatt der Stadt Zürich 
(ab August 2010)  

– Blaue Liebe, Beitrag in He Shot Me Down, Rock’n’Crime Stories 
– Weinfelder Auslese, Krimi für Weinfelden im Rahmen der Mordstage, erschienen in 

Zürich, Ausfahrt Mord 

2010 

–  Absturz, Dialekthörspiel, Radio DRS 1, vorgeschlagen für den Zonser Hörspielpreis 
 
2009 

– 100 Wörter, Kolumne WoZ Online 

– Kolumne, Tages-Anzeiger Stadt Zürich Teil 

– Mitarbeiter Kultur, Blick Zürich 

– Die gute Hand, Text zur Wirtschaftkrise DRS 1 

2008 

– Der Fluch des Pharao, Schreckmümpfeli DRS 1, ausgestrahlt am 24. November 

2008 

– EM-Flucht, eine Beichte, Beitrag zur Anthologie Die tödliche Elf, echomedia-Verlag, 

Wien 

– Seit Juni: Monatliche Kolumne Surprise, Strassenmagazin  



 

2007 

– Tod eines Mountainbikers, Mini-Serie Tagblatt der Stadt Zürich 

– Mit dem Teufel Kirschen essen, Stafettenkrimi für den Blick, 3. Folge 

– Wulp, Beitrag in Tatort Schweiz 2, Limmat Verlag Zürich 

2006 

– Metzgete in Zürich Nord, Fortsetzungsroman in 80 Folgen für das Tagblatt der Stadt 

Zürich. Herausgegeben von Vito von Eichborn, März 2007 bei der Edition Bod 

Norderstedt 

– Schreckmümpfeli MMS und Der Badge für Radio DRS 1, ausgestrahlt am 14. 

August und 09. Oktober 2006 

2005/2004 

– Der Erzengel von Albisrieden, Fortsetzungsroman in 52 Folgen für das Tagblatt der 

Stadt Zürich 

– Rumensee, Kurzkrimi veröffentlicht in Tatort Schweiz, Limmat Verlag Zürich  

Auszeichnungen 

– -Hörstatt, Förderpreis für Hörspielautoren DRS1, 2008 

–  Werkbeitrag der Stiftung Dienemann 2002 

– Ehrengabe des Kantons Zürich für Literatur 2000 

– Nomination für den Glauser Kurzkrimipreis 2001 

 

Übersetzungen 

– Sick City, Roman von Tony O’Neill, Walde&Graf 2011 (aus dem Englischen) 

– Im Visier (La Position du Tireur Couché) von Tardi/Manchette, Graphic Novel, 

Edition Moderne 2011 

– Die grossen Filmregisseure und Ihre Geheimnisse (The Secret Life of Great 

Filmdirectors) Sachbuch von Robert Schnakenberg, Walde&Graf 2011 

– Die grossen Künstler und Ihre Geheimnisse (The Secret Life of Great Artists) 

Sachbuch von Elizabeth Lunday, Walde&Graf 2011 

– Persepolis 1 & 2, Graphic Novels von Marjane Satrapi, Edition Moderne 2004 (aus 

dem Französischen 


